
James Lee Byars
3 Briefumschläge an Heliod Spiekermann

Los 827

Unterer Schätzpreis : € 5,000

Oberer Schätzpreis : € 7,000

Aufgeld inkl. USt. : 32 %



Künstlername
James Lee Byars

Zusätzliche Beschreibung
3 farbige, teils metallisch lackierte Briefumschläge, beschriftet in Bleistift
und Kugelschreiber. Kleinster Umschlag mit Goldstaub gefüllt. (Ca. 1980er).
Ca. 12 x 18 cm bzw. ca. 14 x 20 cm bzw. ca. 23 x 31 cm. Jeweils mittig an
Heliod Spiekermann bzw. „Speaki“ an Anschriften in Köln, „c/o Gallerie
Werner“, und Haan handschriftlich adressiert sowie teils bezeichnet und teils
mit Briefmarken und Poststempel. Jeweils verso mit den Anschriften des
Künstlers in Venedig bzw. New York sowie verso auf dem größten Umschlag
mit dem Künstlernamen bezeichnet.

Lebensdaten
(1932 Detroit - Kairo 1997)

Technik
Arbeiten auf Papier

Provenienz
Privatsbesitz, Berlin.

Nachdem die Sammlerin Heliod Spiekermann den Vorschlag von Byars, eine
Spur aus Goldstaub vom Keller bis zum Dachboden ihres Hauses zu legen,
ablehnte, sandte der Künstler ihr einen mit Goldstaub gefüllten Brief. Wird er
geöffnet, „aktiviert“ sich das Kunstwerk und der Raum wird zur Installation. 


